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Aus der Arbeit des Vorstandes

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in der letzten Waldpost hatte ich über 
einige schöne Erfolge für unseren Stadt-
teil Oberreut berichtet. Die Aussagen 
darin bleiben auch weiterhin richtig: Der 
Spaten für unsere neue Kita steckt inzwi-
schen im Grundstück in der Johestraße, 
die Eröffnung der neuen Sporthalle an 
der gelben Schule steht nach den Oster-
ferien direkt bevor und auch die Mittel 
für den Ersatzneubau der Anne-Frank-
Schule sind weiterhin bewilligt. Die nun 
neu verfügte Haushalts- und Stellen-
besetzungssperre bei der Stadt wegen 
plötzlich wieder fehlender 50 Millionen 
Euro aus der Gewerbesteuer (Rückerstat-
tungen für 2025 und geringere Voraus-
zahlungen für 2026) wirft natürlich viele 
Fragen auf.

Auch bei längerer Krankheit, Elternzeit 
oder Eintritt in den Ruhestand werden 
bei der Stadt Stellen nicht wieder be-
setzt. Was heißt das für unsere städti-
sche Kita in der Bonhoefferstraße, für die 
Schulsozialarbeit, die Ganztagesbetreu-
ung oder auch für unsere Streetwork und 
die Weiße Rose, wenn plötzlich Personal 
ausfällt? Bekommen wir weiterhin prob-
lemlos einen neuen Ausweis, oder funk-
tionieren noch die Wohngeldzahlungen, 
wenn dort das Personal immer weniger 
wird? Und hat das Bauamt der Stadt jetzt 
noch genügend Personal, um die Planun-
gen für den Neubau der Anne-Frank-
Schule zu verfeinern und anschließend 
die Ausschreibungen durchzuführen? 
Auf all diese Fragen gibt es bislang lei-
der keine belastbaren Aussagen. Meines 
Erachtens sind die Entscheidungen der 
Stadt hier sehr kurz gedacht. Und einfach 
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IGO-Flohmarkt finden Sie wie gewohnt 
in dieser Waldpost. Unser BVO-Sommer-
fest und das IGO-Kinderfest folgen dann 
im Laufe des Jahres. Ich wünsche Ihnen 
eine gute Zeit und viele schöne Begeg-
nungen in unserem Oberreut.

Ihr Johannes Stober
Bürgerverein Oberreut, Vorsitzender

Interessengemeinschaft 
Oberreut
Frühschoppentermine

Frühschoppentermine 2026
Termin	 Veranstalter
5. April	 fällt aus (Ostersonntag)
3. Mai	 Weiße Rose
7. Juni	 Uuunwedda'Hexe

An jedem 1. Sonntag im Monat wird tra-
ditionell ein Bürgerfrühschoppen in der 
Weißen Rose (hinterer Eingang) durchge-
führt. 

Es bietet sich für alle Oberreuterinnen 
und Oberreuter die Möglichkeit in locke-
rer Atmosphäre Gespräche über unseren 
Stadtteil zu führen und ermöglicht un-
seren Vereinen und Institutionen sich ei-
nem breiten Publikum vorzustellen. 

Beginn ist jeweils 10:30 Uhr am unteren 
Eingang zur “Weißen Rose”. In diesem 
Jahr fällt leider nicht nur der April-Ter-
min wegen Ostern aus. Es sind auch noch 
die Termine von Juli bis September unbe-
legt. Wer Interesse hat einen Frühschop-
pen auszurichten, am besten eine kurze 
Mail an bvo@oberreut.de. Wir würden 
uns sehr freuen.

Der Vorstand

nur das Ganze auf dem Rücken der städ-
tischen Beschäftigten auszutragen, wird 
sicherlich keine Lösung sein. Auch dieser 
Bogen wird irgendwann überspannt sein 
und dann reißen.

Eine andere, auf den ersten Blick eben-
falls nicht so schöne Neuigkeit ist die 
Insolvenz des FV Grünwinkel (FVG), zu 
der es in letzter Zeit auch einige Berich-
te in den BNN gab. Nach der Insolvenz 
des SC Oberreut hatte der FVG 1996 das 
Gelände bei uns am Joachim-Kurzaj-
Weg übernommen und war auch Eigen-
tümer unseres Traditions-Restaurants 
Saloniki. Das Gelände und die Gebäude 
sind nun an die Stadt zurückgegangen. 
Was uns jedoch Hoffnung macht, ist, 
dass der Karlsruher FV (KFV) als großer 
Traditionsverein dort bereits seit eini-
ger Zeit als Untermieter des FVG seine 
neue Heimat gefunden hat. Und viele 
FVG-Mitglieder sind schon längst auch 
Mitglied im KFV, sodass die Arbeit dort 
weitergehen kann. Wichtig ist nun vor 
allem, dass der KFV bald auch offiziell 
Pächter der dortigen Sportanlagen und 
der Vereinsgaststätte wird, damit es wie-
der eine stabile Situation und verlässli-
che Perspektive gibt.

Ein weiteres Thema, das Oberreut künf-
tig beschäftigen wird, sind die Planungen 
zur Güterzugmagistrale Rotterdam–Ge-
nua, über die Sie in dieser Waldpost aus-
führlicher lesen können.

Ansonsten gilt natürlich weiterhin, was 
immer gilt: „Wer sich des Lebens freut, 
der wohnt in Oberreut“. Das gilt im Klei-
nen, aber ebenso auch bei unseren Events 
und Veranstaltungen. Die Anmeldefor-
mulare für das Boule-Turnier und den 
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Aus der Redaktion der Waldpost
Regelmäßig und kostenfrei über den 
Stadtteil und die Stadt informiert zu wer-
den, regelmäßig und kostenfrei andere 
über den eigenen Verein, die Schule oder 
kirchliche Gemeinde oder das eigene En-
gagement informieren zu können, das 
ermöglicht die Waldpost. Ein sinnvoller, 
hilfreicher Luxus, an dem ich seit gut ei-
nem Jahr mitwirke.

Ich bin in Karlsru-
he aufgewachsen, 
habe aber im Stu-
dium eine größere 
Runde gedreht, 
auch ins Ausland. 
Regelmäßig habe 
ich Berichte aus 
der studentischen 
Vertretung ge-
schrieben für die 

kirchliche Wochenzeitung "Der Auf-
bruch". Die Redation hat mir schließlich 
ein Volontariat in den Semesterferien 
ermöglicht. Das war eine gute Schule: 
unterschiedliche Ressorts kennenzuler-
nen bei fähigen und verantwortungsvol-
len Pressemenschen. Später, im Beruf als 
Pfarrerin, war ich zuständig für die Öf-
fentlichkeitsarbeit der Gemeinde und des 
Kirchenbezirks Alb-Pfinz. Mit den neu-
en Techniken und Netzwerken hat sich 
vieles verändert. Die Verantwortung für 

Zitate, Bildrechte oder Wahrhaftigkeit 
in der Berichterstettung ist eher größer 
geworden. Ich finde, die Waldpost soll ei-
nerseits gut berichten. Andererseits auch 
einen Stil beibehalten, bei dem deutlich 
wird: hier schreiben Bürger für Bürger, 
Anwohnerinnen für Anwohnerinnen, 
Verantwortliche im Stadtteil für alle In-
teressierten. Unter dem Dach des Bürger-
vereins.

Kira Busch-Wagner

Ich bin in Oberreut aufgewachsen und 
wohne seit ein paar Jahren mit meiner 
Familie wieder hier. Unser Stadtteil liegt 
mir total am Herzen und ich bringe mich 
gern ehrenamtlich ein. Vor meiner El-
ternzeit konnte 
ich Oberreut als 
KiFaz-Leitung und 
Quartiersmanage-
rin nochmal von 
einer anderen Sei-
te kennenlernen. 
Daher habe ich in 
den letzten Jahren 
sowohl haupt- als 
auch ehrenamtlich 
bereits einige Arti-
kel für die Waldpost verfasst. Wie schön, 
jetzt auch "hinter den Kulissen" in der 
Redaktion tätig zu sein. 

Hilke Richter

Veranstaltungen 2026

Veranstaltung Termin

Boule-Turnier 18. April

IGO-Flohmarkt 9. Mai

BVO-Sommerfest 12. – 16. Juni

IGO-Kinderfest 26. September
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Güterzugmagistrale  
Rotterdam–Genua:
Was kommt auf Oberreut zu?

Die Deutsche Bahn plant im Korridor 
Mannheim–Karlsruhe zusätzliche Glei-
se für mehr Güterverkehr und eine leis-
tungsfähigere Weiterführung Richtung 
Rastatt. Das betrifft auch den Karlsruher 
Süden – und damit Oberreut.

Während nördlich von Karlsruhe konkre-
te Ausbauschritte geplant sind, bleibt vor 
allem die Verknüpfung der Nordstrecke 
mit den Bestandsgleisen im Süden bislang 
unklar. Nach aktuellen Aussagen soll der 
zusätzliche Güter- und Personenverkehr 
südlich des Güterbahnhofs weitgehend 
über die bestehenden Gleise abgewi-
ckelt werden. Für den Güterverkehr wird 
eine deutliche Zunahme erwartet. Hinzu 
kommt mehr Personenverkehr durch den 
Deutschland-Takt.

Die Bahn kündigt eine Prüfung von 
Schallschutzmaßnahmen an. Konkrete 
Zahlen und belastbare Planungsunterla-
gen für Oberreut liegen jedoch bislang 
nicht vor. Auch für im Bundesverkehrswe-
geplan vorgesehene dritte Gleis in Rich-
tung Rastatt fehlt bislang jede Planung.

Offene Fragen für Oberreut
•	 Wie viele zusätzliche Züge fahren künf-

tig an Oberreut vorbei – auch nachts?
•	 Wie stark steigen Lärm und mögliche 

Erschütterungen in Gleisnähe?
•	 Wo genau sind Schutzmaßnahmen vor-

gesehen?
•	 Werden wichtige Querungen und 

Wege durch mehr und längere Güter-
züge (insbes. in Bulach) häufiger blo-
ckiert oder überhaupt noch nutzbar?

Altpapiersammlung
Immer am 1. Mittwoch im Monat.

Die Termine 2026: 
1. April 2026

6. Mai 2025

3. Juni 2026

1. Juli 2026

5. August 2026

2. September 2026

7. Oktober 2026

4. November 2026

2. Dezember 2026

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
jeden 1. Mittwoch im Monat führt  

der Bürgerverein wieder seine  
Altpapiersammlung durch.

Bitte unterstützen Sie auch diesmal  
unsere Aktion und legen Sie das  
gebündelte Papier bis spätestens  
7.00 Uhr an den Fahrbahnrand.

Wir danken herzlich für Ihre Mithilfe.

Der Vorstand

Altpapierhotline:  
Telefon 0170 68 50 128
für Fragen und Anregungen
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Die Planungslücke im Karlsruher Südern (die roten Gleise)

Frisör MarkL GbR
Immer stylisch + modisch aktuell 

Litzenhardtstraße 22 ∙ 76135 Karlsruhe-Bulach 
Telefon 0721 86 63 08 ∙ E-Mail: info@lmarkl.com
Es freuen sich auf Sie · Marion Markl, Maria Castello, Lia & Anja

Unserer lieben Kundschaft und Freunden  
wünschen wir ein schönes Osterfest!

Unsere Forderungen:
•	 Keine Einreichung einer Vorzugsvari-

ante, solange die Planung nach Süden 
nicht vollständig und belastbar vorliegt.

•	 Transparente Zahlen zu Zugmengen, 
Betriebszeiten, Lärm und Auswirkun-
gen auf Querungen.

•	 Langfristig die Untertunnelung des 
Karlsruher Stadtgebiets entsprechend 
dem Gemeinderatsbeschluss vom 
Juli 2022.

Hinweis zum weiteren Vorgehen: Wir 
planen im Frühjahr einen Vor-Ort-Ter-
min. Den genauen Termin teilen wir in 
der nächsten Waldpost mit.
Ihre Rückmeldung zählt: Bitte teilen Sie 
uns allgemeine und persönliche Betrof-
fenheiten aus Oberreut mit. Konkrete 
Hinweise helfen, die Auswirkungen voll-
ständig zu erfassen und in die weiteren 
Gespräche einzubringen.

Frederick Kassnel
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30. IGO- 
Platzflohmarkt

für Oberreuter Bürger und Institutionen

9. Mai 2026 
von 10.00 - 16.00 Uhr

Schirmherr:  
Johannes Stober

Liebe Flohmarktfreunde!
Wenn Sie am diesjährigen Flohmarkt am 
Zentrum Oberreut rund um den Julius-Leber-
Platz mit einem Verkaufsstand teilnehmen 
möchten, werden wir Ihnen einen Platz von 
max. 3,50 Meter zuweisen.

Wir erwarten Ihre schriftliche Anmeldung  
bis spätestens 27. April 2026

Bitte unteren Abschnitt einwerfen bei: 
Françoise Vieser, Hermann-Müller-Würtz-Str. 27 

Oder per E-Mail an: flohmarkt@oberreut.de

Verbindliche Anmeldung 
zum Platzflohmarkt am 9. Mai 2026

(bitte deutlich schreiben)

Name�

Straße�

Telefon�

Gewünschter Standort  
(wird nach Möglichkeit berücksichtigt)

Datum�

Unterschrift�

In Eigenverantwortung ist der Auf- und Abbau.
Der Platz ist sauber zu verlassen

Die Platzzuweisung erfolgt ab 8 Uhr. 
Ab 9 Uhr ist das Befahren des Julius-Leber-Platzes 

mit dem PKW nicht mehr möglich.

Vergabe von Flohmarktverkaufsständen  
nur an Oberreuter Bürger und Bürgerinnen.

Bürgerverein Oberreut e.V.

25. Oberreuter 
Bouleturnier

Schirmherr: Altstadtrat Manuel Cortés Pérez

Wann:	 am Samstag, 18. April 2026  
	 Einschreibung bis 10.30 Uhr
Wo:	 �Bouleplatz im Grünzug Schmallen  

an der Bernhard-Lichtenberg-Straße

Teilnehmen können alle Oberreuter Bürger-
innen und Bürger und Mitglieder IGO-Insti-
tutionen.

Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt!
Anmeldung an manuel.cortes@web.de oder 

Manuel Cortés Pérez, Albert-Braun-Str. 4c

Verbindliche Anmeldung  
mit Adressangaben
zum 25. Oberreuter Bouleturnier  
am 18. April 2026

Spieler 1:

Name�

Vorname�

Straße, Nr.�

Spieler 2:

Name�

Vorname�

Straße, Nr.�

Datum�

Unterschrift�

Datenschutz:
Durch die verbindliche Anmeldung, auch per Mail oder 
Telefon, erklären sich die Teilnehmenden damit einver-
standen, dass die Fotos, auf denen sie abgebildet sind, 
evtl. in der Oberreuter Waldpost veröffentlicht werden. 
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            Ihr Partner für 

Grundstücke und 

         Wohnimmobilien
Kontakt
Telefon: 0152 24060010
E-Mail: info@immoamgartenberg.de
Adresse: Am Gartenberg 333 · 76149 Karlsruhe
www.immoamgartenberg.de

Jacek Kielbasa 
Immobilienmakler (IHK)

mail@grabmale-huber.de
www.grabmale-huber.de

Öffnungszeiten

Karlsruhe Rüppurr

Öffnungszeiten

Mo.- Fr. 8:30 - 17:30 Uhr

Di. und Fr. 9:00 - 12:30 Uhr

Haid-und-Neu-Str. 27- 29  76131 Karlsruhe
Tel: (0721) 60 62 88     Fax: (0721) 69 82 91

Löwenstraße 1  76199 Karlsruhe
Tel: (0721) 88 88 15

Steinmetz u. Bildhauer MeisterbetriebSteinmetz u. Bildhauer Meisterbetrieb
Würdevolle Grabmale aus Meisterhand

Ein Grabmal ist mehr als Stein –
es ist ein Zeichen der Erinnerung,
der Liebe und des Dankes.

Mit Erfahrung, handwerklicher Präzision und Gefühl
gestalten wir individuelle Grabmale,
die Trost spenden und Werte bewahren.die Trost spenden und Werte bewahren.

Grabmale Huber
Seit 1919 in Karlsruhe und in der Region
Beratung und Service vor Ort
Tradition – Handwerk – Vertrauen

KA-Oberreut

Freuen Sie sich auf den besten Spargel der Region direkt vom Erzeuger!

Unseren Kunden wünschen wir fröhliche und erholsame Ostertage!
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Spatenstich für den Kindergarten in 
der Woerishofferstraße
Trotz anfänglichem Regen kam pünktlich 
zum Spatenstich die Sonne heraus – ein pas-
sendes Zeichen für den Start dieses Projekts.
Mit dem symbolischen Spatenstich ist der 
Startschuss für den neuen Kindergarten 
in der Woerrishoffer Straße gefallen. 
Zahlreiche Gäste aus Verwaltung, Woh-
nungswirtschaft, Bürgerschaft und Lokal-
presse waren vor Ort, um diesen wichti-
gen Schritt für das Quartier zu begleiten.
Die Veranstaltung wurde eröffnet von 
Yvette Melchien, Bürgermeisterin für So-
ziales und Bildung, sowie von Herrn Storz, 
Geschäftsführer der Volkswohnung. Beide 
betonten die Bedeutung des Projekts für 
Familien im Stadtteil und hoben ausdrück-
lich den engagierten Einsatz des Bürger-
vereins in dieser Angelegenheit hervor. 
Ebenfalls anwesend war Herr Barton, Ge-
schäftsführer der AWO, die als Mieter den 
Kindergarten betreiben wird.
In ihren Ansprachen wurde deutlich, dass 
der neue Kindergarten ein wichtiger Bau-
stein für die weitere Aufwertung des Quar-
tiers ist. Die enge und konstruktive Zusam-
menarbeit aller Beteiligten wurde mehrfach 
als Beispiel für ein gelungenes Miteinander 
genannt. Gleichzeitig wurde ein positiver 
Ausblick auf die zukünftige Entwicklung für 
Familien im Stadtteil gegeben.

Beim anschließenden Spatenstich wurde 
dieser Moment auch im Bild festgehal-
ten. Vertreterinnen und Vertreter der Lo-
kalpresse begleiteten die Veranstaltung 
und berichteten über das Projekt.
Sie möchten an unserem Viertel mitwir-
ken? Verschaffen Sie sich Einblick in unse-
re Vorstandsarbeit und schreiben Sie uns 
an: bvo@oberreut.de

Frederick Kassnel

Oberreut – ein Stadtteil stellt sich vor

Liebe Waldpostleserinnen und Waldpostle-
ser. In der 160. Waldpostausgabe vor beina-
he 26 Jahren startete ich diese Artikelserie 
mit dem damaligen Wissen, sie ist endlich.
Lassen Sie mich meine damaligen Ein-
gangsworte zitieren, denn rückblickend 
betrachtet, waren sie für Oberreut zeitlos:
„Oberreut, ein Stadtteil in welchem im No-
vember 1964 die ersten Bürger im Bereich 
der Waldlage eingezogen sind. Bürger, die 
noch heute als Pioniere bezeichnet wer-
den, da es weder Straßen noch Gehwege 
gab. Unvorstellbares wurde von diesen 
Menschen erwartet, vorausgesetzt und zu-
gemutet. Hieraus ist ein Zusammengehö-
rigkeitsgefühl erwachsen, was dazu führte, 
dass bereits am 10. April 1965 der Bürger-
verein e.V. gegründet wurde. Die ökume-
nische Bewegung entstand in den Kirchen-
gemeinden: Verein, Organisationen und 
Parteienverbände wurden gegründet.
Oberreut, ein Stadtteil der seither 
wächst. 1972 kam die Feldlage I mit der 
Goerdeler– und Bonhoefferstraße und 
1980 die Feldlage II mit dem Wohnbe-
reich zwischen dem Schmallen und der 
Eugen-Geck-Straße hinzu.
Seit einigen Monaten kamen neue Nach-
barn im Bereich der Feldlage III und dem 
Gewann Großoberfeld hinzu.“
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Johestraße
Eine neue Straße in Oberreut. Die Ost-
seite der Woerishofferstraße wurde be-
baut. Das ehemalige Baufeld von Klein-
seeäcker. An der Grobplanung konnte ich 
damals noch als Mitglied des Aufsichtsra-
tes der Volkswohnung mitarbeiten. 
Neuer attraktiver Wohnraum wurde wieder 
in Oberreut geschaffen. Neue Nachbarn 
sind in unseren Stadtteil zugezogen. Schön 
wäre es, wenn diese Nachbarn sich rasch in-
tegrieren würden und in den Vereinen und 
Institutionen aktiv mitarbeiten würden. Für 
ein starkes und attraktives Oberreut.

Unter dem Straßenschild „Johestr.“ ist 
ein Hinweis angebracht: „Ehepaar Eli-
se 1899-1977 und Willy 1898-1962 Johe 
Mitglieder der Religionsgemeinschaft 
Zeugen Jehovas. Verfolgte des national-
sozialsozialistischen Regimes“
Es war sehr schwer für mich Recherchen 
anzustellen. Trotz mehrmaliger Anspra-
che von Mitgliedern der Glaubensge-
meinschaft, welche ihren Dienst an der 
Wohnungstür oder auf dem Marktplatz in 
Oberreut verrichteten, die Geschäftsstelle 
zu bitten mich anzurufen, kam kein Kon-
takt zu Stande. Mehrfach habe ich den 
dortigen Anrufbeantworter besprochen. 
Ein Rückruf fand leider nicht statt. Schade! 
Einige Zeilen liegen mir vom Presse- und 
Informationsamt vor. Darin heißt es, dass 
eine der höchstmöglichen Auszeichnun-
gen der Stadt erstmals an Angehörige 

der Glaubensgemeinschaft Jehovas Zeu-
gen zuteil wurde.
Geehrt wurden die beiden wegen ihrer 
christlichen Ethik. Die Familie musste In-
haftierungen und Schikanen erdulden, 
denn aufgrund ihrer Auslegung der Bibel 
verweigerten die Zeugen Jehovas den so-
genannten „Hitlergruß“, den Wehrdienst 
und Arbeiten für die Rüstungsindustrie. 
Die NSDAP legte dies als politischen Wi-
derstand aus und verbot schließlich die 
Organisation mit der 1934 beginnenden 
systematischen Verfolgung.
Elise und Willy Johe nahmen 1936 nicht 
an den nationalsozialistischen Wahlen 
teil. Weswegen ihnen ihr Haus wegge-
nommen wurde und die Familie in eine 
Holzbaracke eingewiesen wurde.
Willy Johe wurde 1937 wegen „illegaler 
Betätigung“ als Zeuge Jehova von ei-
nem Sondergericht zu zwei Jahren Haft 
verurteilt. Anschließend deportierte man 
ihn ins KZ Sachsenhausen und 1940 nach 
Neuengamme, wo er schwere Misshand-
lungen erlitt.
1945 kam er nach acht Jahren Haft frei. 
Während seiner Inhaftierung strebte 
man an, Elise Johe als unzurechnungs-
fähig erklären zu lassen, für die Kinder 
wurde ein Vormund bestellt.
Auch sie kam 1944 ins Gefängnis. 1962 
starb Willy Johe an den Spätfolgen der 
Zeit im KZ, Elise starb 1977. 

Manfred Bilger Altstadtrat
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Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116117
Stadtverwaltung� 133 0
Polizeipräsidium  
mit allen Dienststellen� 666 0
Polizeiposten Oberreut� 866453
Störungsannahme  
Fernsprecheinrichtung� 0800 3302000
Schulen
Anne-Frank-Schule 
Gemeinschaftsschule� 133 4698
Sophie-Scholl-Realschule� 133 4606
Engelbert-Bohn-Schule� 133 4610
Rettungsdienst
Rettungsleitstelle Karlsruhe� 19222
Geschäftsstelle ASB� 404021
Geschäftsstelle DRK� 955950
Malteser-Hilfsdienst� 574419
Gesundheitsdienst
Peter Bosch & Dr. Stephan Münzer
YouMedic (Kinder- & Jugendärzte)�9862444
Dr. med Michael Emmerich	 862918
Zahnärztliche Gemeinschaftspraxis
Doctor-Medic Mariana Weiss und 
Doctor-Medic Michael G. Weiss	 861286
Tanja Boch, Therapiezentrum/
Krankengymnastik	 1832603
Physiotherapiepraxis Balter	 8318449
Apotheken:
Kranich-Apotheke, Gudrun Zaiser	 862065
Oberreut-Apotheke,  
Dr. Ulf König	 863208
Kirchliche Dienste
Evang. Pfarramt	 868083
Katholisches Pfarramt	 98672 0
Kindergärten
Ev. Kindergarten,  
Villa Regenbogen	 862846
„Arche Kunterbunt“	 9213377

Katholischer Kindergarten, 
„Sonnenkindergarten“	 861741
Kita Windrad	 9863799
Städtische Kindertagesstätte 
Bonhoefferstraße	 866364
Verschiedenes
Taxizentrale, Auf der Breit 5	 944144
Gaststätte „Dionysos“	 47047905
Gaststätte „Radlertreff“	 50806
Gaststätte „Saloniki“	 573898
Kiosk PICNIK	 18054740
Gaststätte „Rosenstüble 2.0“	 56888061
Coiffeur Simone	 863497
Postagentur und  
Schreibwarengeschäft	 9863273
Friseur Lounge	 95968363
Oberreuter Institutionen
ASB Regionalverband Karlsruhe	 5307490
AWO-Seniorenzentrum Oberreut
Betreutes Wohnen (Fr. Wittmann) 9862630
AWO Stadtbezirk Oberreut	 862998
Tagespflegestätte (Fr. Wittmann)	9862632
SPD-Ortsverein	 0170 7741734
Bürgerverein Oberreut e.V.	 9862779
CDU-Ortsverband Oberreut	 47054388
Gemeinschaftszentrum  
„Weiße Rose“	 133 5650
Kinderschutzbund	 842208
RMSC	 886238
Streetwork Oberreut	 133-5471
Volkshochschule in Oberreut	 862796
Sozialer Dienst,  
Albert-Braun-Straße 2b Sprechzeiten: 
Mo. 8.30-12.00 Uhr, Do. 14.00-17.00 Uhr 
und nach Vereinbarung	 133 5318
Volkswohnung GmbH
Zentrale: Ettlinger Tor Platz 2	 35 06 350
Termine nach Absprache
Service Büro, Goerdelerstr. 4	 35 06 350       
Di. 13.00-16.00 Uhr, Do. 9.00-13.00 Uhr
Stadtwerke – Bereitschaftsdienst
Erdgas / Trinkwasser	 599 12
Strom	 599 13

Stadtarchiv Karlsruhe _A10_26_6_24A
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Fernwärme	 599 14
Stadtwerke – Entstörungsstelle	 599 61
Soziale Projekte
KiFaz Oberreut � 0152 2154 9407
Kath. Familienzentrum  
Oberreut� 01590 1994887
Quartiersmanagement � 20397 051

Neue Bluetooth-Anlage in der 
Friedhofskapelle Oberreut

In der Friedhofskapelle Oberreut gibt es 
eine spürbare Verbesserung: Ab sofort 
steht eine moderne Bluetooth-Anlage 
zur Verfügung, über die Musik bei Trauer-
feiern direkt vom Handy oder Tablet ab-
gespielt werden kann. Damit entfällt das 
bisherige, umständliche Abspielen von 
CDs im Nebenraum – stattdessen können 
Angehörige oder Trauerrednerinnen und 
-redner die Musik nun bequem von der 
Aussegnungshalle aus steuern.
Die neue Technik macht Abläufe einfa-
cher, flexibler und ermöglicht eine per-
sönlichere musikalische Gestaltung von 
Beerdigungen.
Einen herzlichen Dank gilt der Stadträtin 
Sonja Klingert (Bündnis 90/Die Grünen), 
die uns bei diesem Anliegen engagiert 
unterstützt hat, sowie dem Friedhofsamt, 
welches die Installation der Anlage um-
gesetzt hat.
Mit dieser Neuerung ist unsere Friedhofs-
kapelle technisch auf einem zeitgemä-

ßen Stand und bietet den Angehörigen 
in schweren Momenten mehr Komfort.

Willi Hartmann,
Bürgerverein Oberreut

Team Sauberes Oberreut

Als Team werden wir uns an den städti-
schen "Dreck-weg-Wochen" beteiligen. 
Dabei wollen wir uns insbesondere um 
die Waldrandlage und angrenzender 
Wohnbebauung kümmern. Wer will mit 
dabei sein? Termine erfährst du durch 
den QR-Code oder durch eine kurze E-
Mail an: sauberes.oberreut@gmail.com
Unsere nächsten Team-Treffen im Markt-
kaffee des EDEKA finden am 28.04.26 und 
am 02.06.26 um 18:00 Uhr statt. U. a. be-
sprechen wir den Start des Projektes "Recy-
clen von Zigarettenkippen" in Kooperation 
mit dem Unternehmen Tobacircle GmbH. 
Unsere neue Generation von eigens herge-
stellten Aschenbechern (siehe Bild) sollen 
eine Basis für das Sammelsystem werden. 
Solltest du Interesse an unseren Projekten 
haben, fühl dich herzlich eingeladen. Ein-
fach nur kommen, QR-Code scannen oder 
per o.g. E-Mail Ihr Interesse bekunden.

Kurt Bächle



18.05.2026 und 
15.06.2026 und geben 
noch bekannt, wo wir 
dann mit dem Las-
tenrad, Kaffee, Ge-
tränken, Snacks und 
Spielsachen stehen 
werden.
Die Lastenräder ste-
hen im ÖGZ und 
werden gerne kostenlos an Familien aus-
geliehen. Die Vergabe erfolgt nach Ab-
sprache auch für längere Zeit. Für weite-
re Infos gerne bei uns nachfragen.
Das Bilderbuchkino findet jeden 2. Don-
nerstag ab 16:30 Uhr mit Max Weber im 
Quartiersbüro neben der Bücherei statt. 
Wir beraten bei familiären Themen und al-
len Fragen rund um Kinder und Familien. 
Wir vereinbaren unkompliziert und indivi-
duell Termine entweder im Quartiersbüro 
im ÖGZ oder im KiFaZ-Büro in der Villa Re-
genbogen und sind gut erreichbar. Die Bera-
tung ist kostenlos und wir haben Schweige-
pflicht. Wir kennen viele Hilfsmöglichkeiten 
und Einrichtungen in Karlsruhe und arbei-
ten lösungsorientiert. 
Über Mail oder Anruf nach einem Termin 
fragen und schon sehen wir uns: 
Dörte Wiedenroth, KiFaZ Leitung Ober-
reut Mobile: 0152-21549407 
kifaz.oberreut@dw-karlsruhe.de 
Selina Schuster, kath. Familienzentrums-
leitung Oberreut, Mobile: 015901994887 
familienzentrum@se-ka-sw.de

Sprach-Kita
Städtische Kindertagesstätte  
Bonhoefferstraße

Am 21. Februar, dem Internationalen Tag 
der Muttersprache, erinnern wir uns da-
ran, wie wertvoll sprachliche Vielfalt für 
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Die Oberreuter Familienzentren unter 
der Leitung von Dörte Wiedenroth und 
Selina Schuster, katholisches Familien-
zentrum, haben viele Angebote für euch 
vorbereitet. Kommt vorbei, wir freuen 
uns auf euren Besuch!
Der Hip-Hop-Kurs für die älteren Mäd-
chen startete am 25.02.2026 und war 
ganz schnell belegt. 
Das KiFaZ Café in der Villa Regenbogen 
findet einmal im Monat dienstags von 
14:00-17:00 statt. Nächste Termine sind der 
17.03.2026 und 28.04.2026. Alle Familien 
sind dazu herzlich eingeladen und will-
kommen. Es gibt Kaffee, Tee, Getränke, 
Snacks und viele Spielmöglichkeiten für die 
Kinder. Wir freuen uns auf euch! 
Am Faschingsdienstag sah es im KiFaZ-
Büro einmal ganz anders aus. Wir haben 
uns über verkleidete Kinder gefreut. Alle 
Kinder konnten sich von Claudia schmin-
ken lassen und so hatten wir eine schöne 
Faschingsstimmung. 
Für den 24.03.2026 ist eine Osterwerk-
statt im KiFaZ geplant. Es werden kleine 
Osterhasenanlockkörbchen gebastelt. 

Für die Vorberei-
tung brauche ich 
ausnahmsweise eine 
Anmeldung. Weitere 
Informationen kom-
men noch.
Die PoP-up-Cafes 
starten wir wieder 
im Frühjahr und hof-
fen auf schönes Wet-
ter am 20.04.2026, Foto: E. Holz

Foto: D. Wiedenroth



gangsbereich. An unserem Kita-Zaun 
hängen zudem gestaltete Hölzer, die die 
Sprachen, Flaggen und die Herkünfte der 
Kinder widerspiegeln. 
Die Familiensprache ist mehr als nur ein 
Kommunikationsmittel. Sie ist Heimat, 
Identität und Erinnerung. In ihr hören 
wir die ersten Geschichten, lernen wir die 
Welt zu verstehen und drücken wir unse-
re Gefühle am unmittelbarsten aus. Sie 
verbindet Generationen, trägt Traditio-
nen weiter und prägt unsere Sicht auf die 
Welt. Weltweit werden mehrere tausend 
Sprachen gesprochen – hinzu kommen 
unzählige Dialekte. Jede einzelne ist ein 
einzigartiger Schatz an Wissen, Geschich-
te und Kultur. 
Denn sprachliche Vielfalt ist kein Hinder-
nis, sondern ein Reichtum, der unsere 
Gesellschaft kreativer und menschlicher 
macht. 

Caroline Maier-Höhne
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unsere Welt ist. Dieser Tag wurde von der 
UNESCO ins Leben gerufen.
In Anlehnung daran fand in unserer Kita 
am Freitag, den 20.2.26 der "Tag der Fa-
miliensprache" statt.

Auf vielfältige Weise konnten viele Fa-
miliensprachen in unserer Kita zum Aus-
druck gebracht werden. 
Es wurde in den jeweiligen Familienspra-
chen der Kinder begrüßt und "Guten Ap-
petit" gewünscht. Ein Bilderbuch wurde 
zum direkten Vergleich sowohl auf ukrai-
nisch, als auch auf deutsch vorgelesen. 
Eine Geschichte wurde in romanes, dann 
auf deutsch erzählt und nachgespielt. 
Spiele am Tisch oder in Bewegung mach-
ten auf Englisch und auf Deutsch viel 
Spaß. Eine Geschichte wurde mit Gebär-
den der deutschen Gebärdensprache un-
terstützt. Flaggen wurden aufgeklebt 
und überlegt, zu welchem Land sie wohl 
gehören mögen. Den Kindern im Kleinen 
Haus lasen Eltern Bücher auf Französisch, 
Kroatisch und Deutsch vor. Wir haben uns 
über das Engagement der Eltern sehr ge-
freut und uns die vielen Familiensprachen 
im Team zu nütze gemacht. Vielen Dank 
für die Unterstützung aus den Familien.
Eine Girlande aus Herzen, die die Fami-
lien mit der Begrüßung "Guten Tag" 
gestalteten, schmückt nun unseren Ein-

Unser Apotheken-Team 
steht für kompetente und 

ausführliche Beratung.
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag

8.30-12.30 und 14.00-18.30 Uhr
Samstag 8.30-12.30

Fragen Sie nach unserer  
Kunden- und Paybackkarte

Gutschein 15 % Rabatt
auf ein Produkt Ihrer Wahl aus unserem 

rezeptfreien Apothekensortiment 
gültig vom 24.03. – 21.04.2026

Otto-Wels-Straße 35b
76189 Karlsruhe-Oberreut
Tel. 0721 862065

kranich-apotheke-ka@t-online.de

Foto: D. Wiedenroth
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Weiße Rose 
Jugend- und Gemeinschaftszentrum

Kinderprogramm der „Weißen Rose“
immer mittwochs von 15:00-18:00 Uhr
April – Juni 2026
Mittwoch, 01.04.	 Crêpes machen
Mittwoch, 08.04.	 Frühlingsbasteln
Mittwoch, 15.04.	 Window Color
Mittwoch, 22.04.	 Obstsalat
Mittwoch, 29.04.	 Wikinger-Schach
Mittwoch, 06.05.	 Kick im Dunkeln
Mittwoch, 13.05.	 Stockbrot
Mittwoch, 20.05.	 Schrumpffolienanhänger
Mittwoch, 27.05.	 Wünsch dir was
Mittwoch, 03.06.	� Ausflug Robinsonspiel-

platz (Anmeldung!)
Mittwoch, 10.06.	 Ping-Pong-Extreme
Mittwoch, 17.06.	 Sport, Spiel und Spaß
Mittwoch, 24.06.	 Wasserspaß

Teenieprogramm der „Weißen Rose“
Montag und Donnerstag 15:30-17:00 Uhr; 
Freitag 14:00-17:00 Uhr
April – Juni 2026
Montag, 06.04.	 Feiertag (geschlossen)
Montag, 13.04.	 Breakdance
Montag, 20.04.	 Orangen tätowieren
Montag, 27.04.	 Mario-Kart-Turnier
Montag, 04.05.	 Kick im Dunkeln
Montag, 11.05.	 Stockbrot
Montag, 18.05.	 Graffiti
Montag, 25.05.	 Feiertag (geschlossen)
Montag, 01.06.	� Wünsch dir was (länger 

offen/14-18 Uhr)
Freitag, 05.06.	 Brückentag (geschlossen)
Montag, 08.06.	 Ping-Pong-Extreme
Montag, 15.06.	 Fußballtennis
Montag, 22.06.	 Pooltag
Montag, 29.06.	 Slush-Eis

Buntes Treiben in der „Weißen 
Rose“: Zirkusluft, Karnevalsspaß und 
Capoeira
Nach der wohlverdienten Winterpau-
se herrscht im Jugend- und Gemein-
schaftszentrum „Weiße Rose“ endlich 
wieder volles Haus. Seit dem 12. Januar 
hat der Kinder-, Teenie- und Jugendbe-
reich die Türen zu den gewohnten Zeiten 
geöffnet und bietet Raum für freie Be-
gegnung und Freizeitgestaltung.
Ein besonderes Highlight im Wochen-
plan ist zurück: dienstags von 15.30 Uhr 
bis 17.00 Uhr verwandelt sich die „Weiße 
Rose“ in eine Manege. Das kostenfreie 
Zirkusangebot, während der Schulzeit, 
lädt Kinder von 6-13 Jahren ein, sich un-
ter professioneller Anleitung in Akroba-
tik und Jonglage zu experimentieren.
Auch für die Besucher*innen des Offe-
nen Teenie-Treffs stehen spannende Neu-
erungen an. In den kommenden Wochen 
werden hier kostenfreie Capoeira-work-
shops angeboten, die Bewegung und 
Rhythmus in den Vordergrund stellen 
und ohne Voranmeldung genutzt wer-
den können.
Ihren vorläufigen Höhepunkt erreich-
te die Stimmung am Samstag, den 31. 
Januar. Der „Beiertheimer Karnevals- 
Club“ lud zum traditionellen “Närrischen 
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unter mobilitaet@sjb.karlsruhe.de und  
kommen Sie in unser Team Karlsruhe  
barrierefrei.

Artur Budnik
Projektstelle Web-App  
Karlsruhe barrierefrei

CDU
Ortsverband Oberreut

Markus Rauls, 1. Vorsitzender

Ein Frühschoppen im besten Geist des 
Karnevals
Am Sonntag, den 1. Februar 2026, ging in 
Oberreut der 31. Närrische Frühschoppen 
über die Bühne – ein geselliges Highlight 
der fünften Jahreszeit. Eröffnet wurde 
die Traditionsveranstaltung von Duc Tran, 
dem Vorsitzenden der CDU Oberreut, ge-
meinsam mit Klaus-Dieter Stallbommer, 
Präsident des 1. Beiertheimer Carnevals 
Club (BCC).

Zum Auftakt sorgten die Dodderdabber 
mit ihrer traditionellen Eröffnung für 
Stimmung, bevor ein kurzweiliger Vor-
mittag voller Frohsinn, Tanz und Narretei 
begann. Die gemischte Garde des BCC 
mit ihrem charmanten Tanzmariechen 
begeisterte das Publikum ebenso wie die 
Gäste von der KG Fidelio: Das Männer-
ballett der Nachteulen und Büttenredner 

Kinderfasching“ ein. Die Veranstaltung 
war hervorragend besucht und begeis-
terte mit einem vielfältigen Bühnenpro-
gramm, das für reichlich Staunen und 
leuchtende Kinderaugen sorgte. Ein 
besonderer Magnet war der Stand der 
Mitarbeitende der „Weißen Rose“. Beim 
Kinderschminken herrschte Hochbetrieb, 
während kleine Tiger, Prinzessinnen und 
Superhelden geduldig auf ihre Verwand-
lung warteten.

Stefanie Hinzmann

Karlsruhe barrierefrei

Web-App Karlsruhe barrierefrei

Ob beim Besuch eines 
Bürgerbüros, Restaurants 
oder der Sporthalle – vie-
le Menschen sind auf 
barrierearme Zugänge in 
öffentlichen Gebäuden 

angewiesen. Diese Informationen bietet 
die Web-App "Karlsruhe barrierefrei" der 
Stadt Karlsruhe.
Per Kartenansicht oder Umkreissuche 
findet man Informationen zu Orten wie 
Einrichtungen der Stadt, Restaurants,  
Toiletten und sogar Live-Informationen 
zu den Aufzügen an Bahnhaltestellen.
Sie sehen einen Ort, der barrierefrei zu-
gänglich ist – helfen Sie mit, damit er für 
alle sichtbar wird. Melden Sie sich einfach 

G
M
B
H

HEIZUNG
SANITÄR
BLECHNEREI
ELEKTRO
FLIESEN

Notdienst: Tel. 0171 / 650 19 11
• Sanitäre Installationen •

• Heizungsanlagen •
• Baublechnerei •

• Gasleitungsabdichtungen •
• Neubau · Sanierung · Planung · Ausführung •

• Fliesenarbeiten • Badkomplettlösungen •
76135 Karlsruhe
Breite Str. 155

Kundendienst
Mo-Fr 7-20 Uhr

Tel. (07 21) 9 821 821
Fax (07 21) 9 821 829

Internet: www.gawa-gmbh.de · e-mail: info@gawa-gmbh.de
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Engelbert-Bohn-Schule

Varaždin zu Gast in Karlsruhe:
Gemeinsam Grenzen überschreiten:
11 Jahre Schulpartnerschaft: EBS und 
Gospodarska Škola Varaždin

Seit fast elf Jahren besteht eine herzliche 
Partnerschaft zwischen der EBS und der 
Gospodarska Skola in Varaždin, Kroatien. 
Diese langjährige Freundschaft begann 
im November 2015 und hat sich mit re-
gelmäßigen Besuchen zu einem festen 
Bestandteil unseres Jahresprogramms 
entwickelt. Nach dem Besuch in Kroa-
tien 2025 durften wir eine Delegation 
kroatischer Lehrkräfte und Schülerinnen 
und Schüler in der Woche vom 02. bis 06. 
Februar an unserer Schule begrüßen. Die 
2025 geknüpften Kontakte wurden bei 
vielen Aktivitäten zwischen den kroati-
schen und deutschen Schülern und Schü-
lerinnen wieder aufgefrischt. 

Während ihres Aufenthalts hospitierten 
unsere Gäste im Unterricht, besichtigten 
SEW eurodrive - und nahmen an verschie-
denen Gemeinschaftsaktionen. Ein ab-
wechslungsreiches Kulturprogramm mit 
Ausflügen, z.B. ins Technoseum Mann-
heim, rundete den Besuch ab.Bernd Lindorf, bekannt als der „Narr vom 

Narrenbrunnen“, sorgten für kräftige La-
cher und Applaus.
Auch die Beiträge der Stra-Ba-Ka-Büt-
tenredner sowie der „Blauen“ des Cani-
siushausvereins ließen keine Langeweile 
aufkommen. Zwischendurch wurde eifrig 
geschunkelt, gelacht und getanzt  – ge-
nau so, wie es beim närrischen Früh-
schoppen seit Jahrzehnten Tradition hat.

Es grüßt Sie herzlich Ihr
Markus Rauls
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Wir sind stolz auf diese langjährige Part-
nerschaft. Der Austausch bietet unseren 
Schülern und Lehrkräften die Möglichkeit, 
internationale Erfahrungen zu sammeln, 
andere Kulturen kennenzulernen und 
langfristige Freundschaften zu schließen.

A. Deißler

Weiter mit SCHWUNG

IN SCHWUNG geh auch in 2026 weiter. 
Wir bieten Bewegung, Information und 
Beratung über Ernährung und Alltagsfra-
gen im Alter an.
Das Ganze steht unter dem Motto „Ge-
sünder älter werden.“ 
In dieser Ausgabe finden Sie eine An-
zeige mit dem gesamten Programm für 
Oberreut und Grünwinkel.

Ein paar Worte dazu:
Wir freuen uns, wieder ein reichhaltiges 
Programm präsentieren zu können. Es ist 
in Zusammenarbeit mit vielen Instituti-
onen und Organisationen aus Oberreut 
und Grünwinkel entstanden. Wir möchten 
alle Bürger/innen ab 50 damit ansprechen. 

Wir laden Sie ein: Tun Sie etwas für Ihre 
Gesundheit, bewegen Sie sich, haben Sie 
Spaß mit Anderen.

Programm 2026

Infos und Kontakt

Meditativer Tanz  (kostenlos)  
Fr,   20.3., 17.4., 12.6.,10.7., 18.9., 13.11. und 
11.12.2026 ·  Beginn jeweils um 20 Uhr 
Kirchen gemeinde St.Thomas Morus, Ökumenisches  
Gemeindezentrum, Bernhard-Lichtenberg-Str. 46–48

Boule am Donnerstag (kostenlos) 
April bis Ende Oktober ab 16 Uhr,  
November bis Ende März ab 14.30 Uhr,
Bürgerverein Oberreut, Bouleanlage im Grünzug „Schmallen“
Zugang Bernhard-Lichtenberg-Str. (vor Haus Nr. 56) 
Ohne Kugeln bitte anmelden unter 0721-862970

Fit und beweglich bis ins hohe Alter 
Do 14:30 – 15:30 Uhr
Gemeinschaft für Seniorengymnastik und Tanz 
Ökumenisches Gemeindezentrum, Foyer  
Bernhard-Lichtenberg-Str. 46–48

Fit und Vital im Alter – angepasste Gymnastik für 
Gleichgewicht, Koordination, Ausdauer und Kraft 
(auch für Diabetiker Typ II geeignet) 
Do 10:30 – 11:30 Uhr, MTV, Gemeindezentrum  
der Philippuskirche, Am Anger 6b Untergeschoss 
Zugang aus dem EG mit Fahrstuhl möglich 

Gymnastik für Seniorinnen 
Mo 14 – 14.45 Uhr (Sitzgymn.) Do 17.30 – 18.30 Uhr 
Kath. Gemeindezentrum St. Josef, Eichelbergstr.1 

Kurzwanderungen (kostenlos)
Di um 15 Uhr, Aktiv älter werden in Grünwinkel  
Infos: 0721-573752 Herr Hoffmann  
Treffpunkt: Heidenstückerweg / Ecke Rennbergstraße

Boule (kostenlos) · Do ab 14 Uhr 
Aktiv älter werden in Grünwinkel 
Bouleanlage auf dem Gelände der Gaststätte 
Siedlerheim, Hohlohstr. 100

Spielenachmittag –14tägig · Mo 15 – 17 Uhr 
Aktiv älter werden in Grünwinkel,  
AWO Betreutes Wohnen Grünwinkel, Hopfenstr. 5 

Gedächtnistraining 
Mittwoch, 3. Juni 2026 um 15.30 Uhr  
Seniorenkreis St. Thomas Morus, Ökumenisches  
Gemeindezentrum, Bernhard-Lichtenberg-Str. 46–48 
Frau Schmidt-Zoschke, Caritasverband Karlsruhe 

Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 0721 – 3 50 40 85
oder im Internet unter: www.sportkreis-karlsruhe.de   
Sportkreis Karlsruhe, Am Fächerbad 5, 76131 Karlsruhe

Oberreut & Grünwinkel

Vorträge
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Allgemein zu den Bewegungsange-
boten von IN SCHWUNG: 
Kommen Sie und machen Sie mit. An-
meldung oder Mitgliedschaft ist nicht 
erforderlich. Last not least sind unsere 
sportlichen Übungsleiter alle sehr gut 
qualifiziert, um diese Programme und 
Übungen mit Ihnen durchzuführen. Sie 
brauchen keinerlei sportliche Vorausset-
zungen zu haben, unsere Übungsleiter/
innen gehen auf Ihre unterschiedlichen 
Fähigkeiten und Kenntnisse gerne ein. 
Auch wer noch nie Sport gemacht, kann 
viel davon profitieren, Bewegung in sein/
ihr Leben zu bringen.

IN SCHWUNG wurde vom Sportkreis 
Karlsruhe initiiert, ständige Partner sind 
die Stadt Karlsruhe, die Liga der Freien 
Wohlfahrtspflege, das Geriatrische Zen-
trum Karlsruhe und die AOK Mittlerer 
Oberrhein.

Christa Caspari
Vorstand Sportkreis Karlsruhe 

und Projektleiterin von IN SCHWUNG

Wer sich näher informieren möchte kann 
das gerne tun beim Sportkreis Karlsruhe:  
Tel. 0721/35 04 085 oder per e-mail:  
inschwung@sportkreis-karlsruhe.de oder 
unter www.sportkreis-karlsruhe.de 

Römisch-katholische 
Kirchengemeinde 
Karlsruhe
St. Thomas Morus, Oberreut

Gottesdienste von Palmsonntag bis 
Ostermontag
So, 29.03.2026 Palmsonntag
10:00 Uhr | St. Thomas Morus
Eucharistiefeier Beginn mit ökumen. 
Palmweihe und Palmprozession 
Vorsteher/in: Dr. Christoph Wandler 

Do, 02.04.2026 Gründonnerstag
20:00 Uhr | St. Thomas Morus
Feier vom letzten Abendmahl 
Vorsteher/in: Dr. Christoph Wandler 

Fr, 03.04.2026 Karfreitag
11:00 Uhr | St. Josef
Ökumen. Kinderkreuzweg
Vorsteher/in: Christoph Moos 
15:00 Uhr | Heilig Geist
Feier vom Leiden und Sterben Christi
Vorsteher/in: Anja Schwarz-Düser 

Sa, 04.04.2026 
21:00 Uhr | St. Thomas Morus
Ökumen. Osternacht - anschließend Agape
Vorsteher/in: Dr. Irena Lichter, evang. 
Pfarrerin und Klaus Bock, Diakon 

So, 05.04.2026 Ostersonntag
06:00 Uhr | St. Josef
Feier der Osternacht mit Segnung der Os-
tergaben, anschl. Osterfrühstück
Vorsteher/in: Pater Bonaventure Bwanakweri 
10:00 Uhr | Heilig Geist
Eucharistiefeier 
Vorsteher/in: Dr. Christoph Wandler 
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Mo, 06.04.2026 Ostermontag
10:00 Uhr | St. Thomas Morus
Eucharistiefeier
Vorsteher/in: Dike Uwakwe 

Evangelische
Versöhnungsgemeinde
Ka-Oberreut
Evangelische Versöhnungsgemeinde

Ostergottesdienste
Palmsonntag, 29.03.26, 10.00 Uhr, Got-
tesdienst mit einem ökum. Beginn im Hof

Gründonnersteg, 02.04.26, 18.00 Uhr, 
Gottesdienst mit Abendmahl

Karfreitag, 03.04.26, 10.00 Uhr

Ostersamstag, 04.04.26, 21.00 Uhr, ökum. 
Osternacht mit anschließendem Agape-
feier

Ostersonntag, 05.04.26, 10.00 Uhr, Got-
tesdienst mit Abendmahl 

Die Gottesdienste außerhalb der Oster
zeit finden Sie wie gewohnt unter  
www.versoehnungsgemeinde-karlsruhe.de.

STOBER 
MEDIEN www.stober-medien.de

Partner der  
Karlsruher  
Bürgerhefte

OBERREUT
APOTHEKE

DR. ULF KÖNIG

EUGEN-GECK-STR. 4b · Ladenzeile
KA-OBERREUT · Fon 863208 · Fax 861424

Arzneimittel - Homöopathie
Krankenpflege - Kindernährmittel
Verbandstoffe - Kosmetik

Bei uns sind Sie

bestens beraten!

Frohe Ostertage wünscht

EINE 
KLARE 
SACHE

Glaserei Sand 
und Co. GmbH

 
Tel. 0721 9400150 
info@sand-glas.de 
www.sand-glas.de

Greschbachstr. 17 
76229 Karlsruhe

BERATUNG

SANIERUNG

 FENSTER

 HAUSTÜREN 

 GLASARBEITEN 

 FENSTERREPARATUR

 DENKMALPFLEGE

 EINBRUCHSCHUTZ

FENSTERBAU

Die Online-Tageszeitung für Karlsruhe

Sie möchten in den  

Karlsruher Bürgerheften werben? 

Mailen Sie uns unter  

buergerhefte@stober-medien.de  

oder rufen Sie uns an unter  

0721 97830 943.

Wir beraten Sie gerne.
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Ran an die Zange, 

weg mit dem Dreck, 

Preise gewinnen 

– für mein 

sauberes Karlsruhe!

Informationen und Anmeldung:
www.team-sauberes-karlsruhe.de

Ran an die Zange, 

weg mit dem Dreck, 

sauberes Karlsruhe!
16. 03. - 30. 04. 2026

20. Karlsruher

Dreck-weg-Dreck-weg-
Wochen

Dank des kontinuierlichen Einsatzes der Karlsruher  
Bürgerinnen und Bürgern feiern die diesjährigen  
Dreck-weg-Wochen ihr 20-jähriges Jubiläum. Vom  
16. März bis zum 30. April 2026 findet die beliebte 
Putzaktion statt. Wer mitmachen möchte, kann sich 
beim Team Sauberes Karlsruhe (TSK) anmelden. Ge-
meinsam mit engagierten Karlsruherinnen und Karls-
ruhern möchte das TSK die Stadt zum Frühjahr saube-
rer machen. Interessierte können sich ab sofort unter 
der Telefonnummer 0721 133-7099 sowie im Internet 
unter www.team-sauberes-karlsruhe.de anmelden, um 
beim gemeinsamen Frühjahrsputz mit anzupacken. 

Wie groß der Einsatz in Karlsruhe ist, zeigen die Zahlen: 
15.448 Karlsruherinnen und Karlsruher engagierten 
sich im Jahr 2025 für mehr Sauberkeit in ihren Stadt-
teilen. Viele davon bereits seit Jahren. Auch die ganz 
Kleinen sind schon groß dabei und wirken an einer ge-
lebten sauberen Stadt mit. 

Ob als Verein, Gruppe oder Einzelperson, bei den 
Dreck-weg-Wochen kann jede und jeder mitmachen. 
Das TSK unterstützt die Teilnehmenden mit Abfallsä-
cken und Greifzangen, holt den Abfall ab und koordi-
niert die Aktionen. Aus den Kategorien Kindergärten, 

Schulen und Vereine werden jeweils drei Gewinner-
gruppen ausgelost. Zudem haben alle Teilnehmenden 
die Möglichkeit, einen von 20 Gutscheinen im Wert  
von je 50 Euro zu gewinnen. 

Auch in diesem Jahr möchte das TSK nach Ab- 
schluss der Dreck-weg-Wochen die Aktiven zum  
Dreck-weg-Tag auf Das Fest einladen und ihr  
Engagement honorieren. Aktuelle Informationen  
hierzu wird das TSK ab Montag, 1. Juni 2026, unter 
www.team-sauberes-karlsruhe.de bekannt geben. 

Gemeinsame Umweltschutz-Aktionen haben nicht nur 
einen tollen Vorbildcharakter, sie zeigen vor allem auch 
eines: Nur gemeinsam können wir Karlsruhe zu einer 
gelebt sauberen Stadt machen. Wer auch außerhalb 
der Dreck-weg-Wochen ein bestimmtes Gebiet sauber 
halten möchte, kann sich gerne als Sauberkeitspatin 
oder Sauberkeitspate beim TSK melden. Das TSK freut 
sich über Interessierte, die als Patinnen und Paten 
regelmäßig für ein Stück Karlsruhe Verantwortung 
übernehmen möchten. Weitere Informationen zu den 
Sauberkeitspatenschaften sind online verfügbar unter 
www.team-sauberes-karlsruhe.de (Saubere Stadt) 
sowie telefonisch über die Rufnummer 0721 133-7099

Karlsruher Dreck-weg-Wochen 2026 feiern 20-jähriges Jubiläum: 
Ran an die Zange, weg mit dem Dreck, Preise gewinnen




